
LEISTUNGSZUSCHNITT

Verwaltungsleistungen
identifizieren 

Beantragung einer 
LeiKa-ID. 

Was ist ein Leistungszuschnitt?
Der Leistungszuschnitt bildet die Grundlage für die 

Digitalisierung einer Verwaltungsleistung, denn nur durch 

den rechtskonformen Zuschnitt lassen sich die vielen 

Handlungen der Behörde (Verwaltungsleistungen) 

voneinander abgrenzen und in einen Online-Dienst 

überführen. Der Leistungszuschnitt ist zudem eine 

Voraussetzung für die Beantragung des Leistungs-

schlüssels (LeiKa-ID). Dieser ist notwendig, damit die 

Verwaltungsleistung in den Leistungskatalog (LeiKa) 

aufgenommen und so von BürgerInnnen, z.B. über 

Verwaltungsportale, online gefunden werden kann.

Für den Leistungszuschnitt arbeiten die 

Fachabteilungen und die FIM-Landesredaktion Hand 

in Hand. Der Zuschnitt selbst erfolgt in der 

Fachabteilung. Hier liegt die fachliche Kompetenz und 

das Verständnis aller relevanten Rechtsgrundlagen 

und den daraus resultierenden Verwaltungs-

leistungen. Die FIM-Landesredaktion unterstützt bei 

allen organisatorischen Aufgaben, wie z.B. der 

Beteiligung der Themenfeldführer sowie der 

zentralen Beantragung einer LeiKa-ID beim 

Bausteinbetreiber "Leistungen", der für die Pflege des 

LeiKa zuständig ist. 

Kontakt FIM-Landesredaktion Thüringen

Kompetenzzentrum Verwaltung 4.0
Ludwig-Erhard-Ring 7 | 99099 Erfurt | 99107 Erfurt

Telefon: +49 361 57 3321-026
Mail: fim@tfm.thueringen.de

Thüringer 
Finanzministerium

Wer erstellt den 
Leistungszuschnitt?

Um Leistungen systematisch und strukturiert zu erfassen, steht ein Musterformular mit vorausgefüllten Beispielen 

und Hinweistexten zur Verfügung, welches in den Fachabteilungen für den Zuschnitt verwendet werden kann. Die 

FIM-Landesredaktion unterstützt den Prozess und steht für Rückfragen zur Verfügung. Weitere Informationen 

finden Sie in einem Webcast aus Sachsen-Anhalt, der eine kurze Einführung in die Thematik gibt. 

Wie erfolgt der Leistungszuschnitt?

https://www.youtube.com/watch?v=SRr-TJDZUG0

